Kreis⸗Blatt 


den Danziger Kreis. 
N 52 Danzig, den 29. Dezember. 18860. 


Amtlicher Theil. 
J. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


2 


No. 4897. Der Landrath v. Brauchitſch. 


2 Der wegen Diebſtahl mit 2 Jahren Zuchthaus und Stellung unter Polizei⸗Aufſticht auf 
3 Jahre verurtheilte Arbeitsmann Anton Schwitzkowski aus Gr. Kleſchkau, von dem ein Signale⸗ 
ment nicht angegeben werden kann, hat Gr. Kleſchkau verlaſſen und iſt ſein jetziger Aufenthaltsort 
nicht bekannt. 5 5 8 

Sämmtliche Orts- und Polizei⸗Behörden, ſowie die Gendarmen werden veranlaßt auf den 
Rien zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle zu verhaften und mir per Transport her⸗ 
uſenden. s 

g Danzig, den 21. Dezember 1860. 

No. 232. Der Landrath v. Brauchitſch⸗ 
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3. Den Steuererhebern des Kreiſes werden die von mir für die ſteuerpflichtigen Gewerbe⸗ 
treibenden ausgefertigten Steuerzettel zugeſandt werden, um ſolche ungefäumt den Erſteren zukommen 
zu laſſen. Nur die Zettel derjenigen Gewerbetreibenden, welche das Gewerbe neuerdings nach Anfer⸗ 
tigung der Rolle niedergelegt haben, ſind zurück zu behalten und dienen für die Steuererheber als 
Anhalt bei Anfertigung der Abgangs⸗Liſten pro I. Semeſter fut. 

Gleichzeitig iſt den Gewerbetreibenden bekannt zu machen, daß Reclamationen gegen die ver⸗ 
anlagte Steuer von mir nur 

bis zum 10. April k. J., 

bei Vermeidung der Präcluſton angenommen werden können. 

Diejenigen Ortsbehörden, welche nicht gleichzeitig die Steuern erheben, haben dieſe Verfü 
gung den Steuer⸗Erhebern zur Kenntniß mitzutheilen. — 

8 Danzig, den 21. Dezember 1860. 
No. 4542 Der Landrath v. Brauchitſch. 


4. Am 12. d. M. hat eine umherziehende Familie, beſtehend aus: 

1) 10 8 Manne mittleren Alters mit ſtarkem dunkelm Bart und einen ſchwarztuchenen Sack⸗ 
rock tragend; f - 

2) eine Frau, wahrſcheinlich deſſen Ehehälfte, mittleren Alters, mittel groß, brünett, niedriger 
Stirn, auf der Pupille des linken Auges ein hellgraues Mal, welche abwechſelnd ein hell⸗ 
We ein grünwollenes Kleid und als Kopfbedeckung eine himmelblau wollene 

üge trägt; f 5 

3) ein etwa 10 Jahre altes Mädchen, welches abwechſelnd ein hellgraues und braungrauwol⸗ 


lenes Umſchlagetuch trägt; 5 2 
40 ein etwa 4 ler Knabe, E e nt u nin 
die einen vom Königlichen Polizei⸗Präſidium zu Danzig ausgeſtellten reſp. viſirten Paß bei ſich als 
Legitimation haben und einen einſpännigen Planwagen mit ſich führen, dem Hofbeſitzer Amort in 
Wilhelmshuld mehrere Gegenſtände entwendet. e 105 
Der Ehemann fpielt die Harfe und ſcheint dadurch einen Erwerb zu ſuchen, wahrend die 

Frau in Hänſer ſich begiebt und Mittel zur Vertreibung von Ratten und Mäuſen anpreiſt und 


letztere zu vertilgen ſich anbietet. 8 


Dieſe Frau hat bei Gelegenheit eines derartigen Anerbietens und nachdem ſie die Gelegen⸗ 
heit wahrgenommen hatte, das die Amortſche Familie augenblicklich vom Hauſe entfernt war, den 
Diebſtahl ausgeführt. f - Hu 

Alle Kreiseingefeffenen werden auf dieſe Familie aufmerkſam gemacht und die Ortsbehörde 
angewieſen, dieſelbe, ſobald ſie betroffen wird, hieher zu dirigiren. 

8 Danzig, den 27. Dezember 1860. 
No. 32572. Der Landrath v. Brauchitſch. 


5. Nach § 30. der Militair⸗Erſatz⸗Inſtruction vom 9. Dezember 1858 — außerordentliche 
Beilage zum Amtsblatt Nr. 23. pro 1859 — und nach 8 6. des Provinzial⸗Reglements vom 
8. October 1859 — außerordentliche Beilage zum Amtsblatt Nr. 46 — ſind Behufs Anfertigung 
der Communal⸗Stammrollen alljährlich zum 15. Januar von den Herren Geiſtlichen den, mit der 
Führung der Stammrollen beauftragten, Behörden Auszüge aus den Geburts⸗ und Sterberegiſtern 
zu überſenden. ; 

Diefe Auszüge follen alle diejenigen männlichen Perſonen enthalten, welche in dem betref⸗ 
fenden Guts⸗ reſp. Gemeindebezirk geboren ſind, und in dem begonnenen Kalenderjahr das 17. Le⸗ 
bensjahr vollenden. Die Eintragung der einzeluen Perſonen in die Auszüge erfolgt nach dem 
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0 
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Datum der Ge 117 die, bis zum Tage der Einreichung der Geburtsliſten vorgekom⸗ 
menen Ster. geführten Perſonen in die dafür beſtimmte Colonne der Liſte einzutragen, 
ſoweit dies auf Grand ber Sterberegiſter geſchehen kann. 

Außerdem find am Schluſſe der Lifte unter Abtheilung B. die feit Einreichung der letzten Ge⸗ 
burtsliſte vorgekommenen und am Geburtsort bekannt gewordenen Sterbefälle derjenigen Perſonen 
anzugeben, welche in einer der Geburtsliſten der vorhergehenden 6 Jahrgänge aufgeführt ſtehen. 

Die Herren Geiſtlichen, denen dieſe Bekanntmachung von den Ortsbehörden ſogleich vorzu⸗ 
legen iſt, und denen die nöthigen Formulare recht zeitig zugehen werden, erſuche ich, die betreffenden 
Geburts: und Sterbeliſten bis zum 15. Januar a. f. diesmal mir pünktlich einzureichen. 

Danzig, den 28. Dezember 1860. 
No. 0742. i Der Landrath v. Brauchitſch. 


6. Der Knecht Johann Konkel hat den Dienſt der Gutsherrſchaft auf Gr. Golmkau heimlich 
verlaſſen und iſt ſein jetziger Aufenthalt unbekannt. 

Die Ortspolizeiobrigkeiten und die Schulzen des Kreiſes fordere ich hiermit auf, auf den p. 
Konkel, deſſen Signalement nicht angegeben werden kann, zu achten und ihn im Betretungsfalle hier⸗ 
her zu geſtellen. ee 

Danzig, den 27. Dezember 1860. 
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„ Der Landrath v. Brauchitſch. 


7. Der Schaarwerksknecht Michael Brauherr hat am 11. Juni c. den Dienſt des Juſtmanns 
an in Artſchau heimlich verlaſſen und ift ſein jetziger Aufenthaltsort nicht zu ermitteln 
geweſen. ! ET f . 
Der p. Brauherr iſt 51 Jahre alt, mittlerer Statur, ſchielt auf beiden Augen, hat blonde 
Haare und war mit weißen drillichnen Hoſen, einem blau geſtreiften leinenen Oberhemde, einer 
ſchwarzen Tuchweſte und einer blauen Tuchmütze ohne Schirm mit rother Einfaſſung bekleidet. 
i Sämmtliche Ortspolizei⸗Behörden und Schulzenämter des Kreiſes werden daher aufgefordert 
auf den p. Brauherr zu achten, ihn im Bettetungsfalle feſtzunehmen und per Transport hierher 
einzuliefern. 

Danzig, den 21. Dezember 1860. 


8 No. 2884 Der Landrath v. Brauchitſch. 
8 Der Eigenthümer Carl Auguſt Netzkau iſt zum Schöppen von St. Albrechter⸗Pfarrborf 


beſtellt und verpflichtet worden. 

Danzig, den 22. Dezember 1860. f 

No. 427 Der Landrath v. Brauchitſch. 

F ͤb.Fb . 

8 II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 

9. In der Nacht vom 16. zum 17. d. M. haben die drei nachbenannten Knechte und zwar: 
1) der Knecht Jacob Koß, 24 Jahre alt, in Bojahn, Neuſtädter Kreiſes, geboren, 2) der 
Knecht Johann Klawe, und 3) der Knecht Anton Klawikowski, 25 Jahre alt, aus Wanznau, 

Kreiſes Carthaus, 
den Dienſt des Hofbeſitzers Albert Schultz zu Zigankenberg, woſelbſt fie ſich bis zum 19. Novem⸗ 
ber 1861 vermiethet haben, heimlich verlaſſen und iſt ihr jetziger Aufenthaltsort unbekannt. 
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Sämmtliche Polizeibehörden, Ortsvorſtaͤnde und Gendarmen wer t, auf die Drei 
oben genannten Perſonen ſtrenge zu vigiliren und dieſelben im Ermi: een Erſtattung 
der Transportkoſten hier einliefern zu laſſen. f er 

Danzig, den 18. Dezember 1860. ER 


Königl. ländliches Polizei⸗Amt. 


10. Zum öffentlichen meiſtbietenden Verkauf von Kiefern⸗Nutz⸗, Bau⸗ und Brennholz aus den 
Beläufen Pröbbernau, Bodenwinkel, Stutthef und Paſewark ſteht ein Termin auf 
SR Montag, den 7. Januar 1861, Vormittags 10 Uhr/ 
in Stutthof im Gaſthauſe des Herrn Rahn an. 
Außerdem werden aus dem Belauf Pröbbernau noch circa 80 Klafter ſchöne Kloben und 
circa 100 Klafter Stubben aus dem vorjährigen Einſchlag zum Verkauf geſtellt. i . 
Die Verkaufsbedingungen werden im Termine bekannt gemacht werden, auch bleibt den 
Kaufluſtigen überlaſſen ſich das in den Schlägen gefällt und nummerirt liegende Holz an den Mon⸗ 
tagen und Donnerſtagen anzuſehen. 8 
Steegen, den 21. Dezember 1860. 
| Der Oberförfter. 


11: Das den Gerhard Reimerſchen Erben gehörige Grundſtück Schönſee No. K., beſtehend aus 
3 Hufen 150 [IRuthen culmiſch Land, abgeſchätzt auf 9213 rtl. 25 ſgr., ſoll en 

am 9. Februar 1861, Vormittags 11 Uhr, : d 
in dem Nachlaß⸗Grundſtücke in Schönſee im Wege der freiwilligen Subhaſtation meiſtbietend ver⸗ 
kauft werden. Die Verkaufsbedingungen werden im Termine bekannt gemacht werden. Kauflieb⸗ 
haber werden hierdurch eingeladen. gr * 
eee ! Tiegenhof, den 1. Dezember 1860. Aion S W 1 

Königl. Kreis⸗Gerichts⸗Deputalion. * 
12. Der Mobiliar⸗Nachlaß des in Schönſee verſtorbenen Einſaſſen Gerhard Reimer, beſtehend 
aus todtem und lebendem Grundſtücks⸗Inventar, ſowie Möbeln und Betten dc. fol. in termino .... | 
ee den 15. Februar 1861, Vormittags 10 Uhr, 7115708 

im Nachlaßgrundſtücke in Schönſee durch unſeren Commiſſarius Herrn Actuar Krauſe in öffentlicher 
Aiden meistbietend gegen baare Zahlung verkauft werden, wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen 
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Tiegenhof, den 4. Dezember 1860. N f 
Königl. Kreisgerichts⸗Deputation. 


.. ͤ—. ͤ——— 


Nicht amtlicher Theil. ö - 


13. An die Mitglieder der Enthaltſamkeits⸗Geſellſchaft des Danziger Landkreiſes. 
Werthe Vereinsgenoſſen! „5 

n Wiederum geht ein Jahr des Heiles zu Ende und es will uns noch immer nicht die fröh⸗ 
liche Hoffnung ſich erfüllen, daß die Beſtrebungen unſerer Verbindung nicht bloß allgemein aner⸗ 
kannt, ſondern auch mit allgemeiner Theilnahme gefördert werden Gott verlangt von uns, daß 
wie ausharren ſollen, auch wenn wir die Siegesfrüchte unſeres von ihm gebotenen Kampfes 
(1. Moſ. 4., 9. 10., 1. Cor. 8., 9.) 1. Cor. 10., 24.) nicht mit Augen vor uns ehen. Noch 
immer bevölkern in wachſender Zahl unſere Brüder und Schweſtern die Armen⸗ und Krankenhäu⸗ 
ſer, die Gefängniſſe, die Irrenanſtalten; nech immer ſtehen in Grauſen erregenden Erſcheinungen 
und Bildern mitten unter uns die, welche Schaden nehmen an ihrer Seele — und fragen wir den 
Herrn, warum konnten wir dieſen Teufel, deſſen Namen iſt Alkohol, nicht austreiben, ſo erhalten 


=. 


wir zur Antwo 


und Faſten“. (Matth. 17., 20. 21.) 


rt: „um eures Unglaubens willen. Dieſe Art fährt nicht aus, denn durch Beten 


21.) 
Alſo an uns liegt es. Haben einſtmals zwölf Boten des Herrn in der Kraft ſeines Geiſtes 
die Wahrheit in der Nacht des allgemeinen Heidenthums und eines noch feſter begründeten Göͤtzen⸗ 


dienſtes mi 


t weltüberwindendem Erfolge verkündigen können, wie ſollte es uns unter der hellen 


Erkenntniß, der durch bie. Taufe Miterlöſten und bei der Unterftügung der weltlichen Staatsmacht 


nicht endlich gelingen, wenn w 


ir in ſeiner Kraft wirken? Und die Liebe, die doch nimmer auf⸗ 


ört? (1. Cor. 13., 4—7.) Sie hält ihr Ziel unverrückt feft und die Hoffnung wird zur Ge⸗ 


wißheit: alles liebloſe Weſen muß ihr weichen! 


Darum meine lieben Brüder, fo rufe ich Euch mit dem Apoſtel zu, ſeid feſte, unbeweglich 


L 
und nehmet immer zu an dem Werke des Herrn; 
geblich iſt in dem Herrn“ (1. Cor. 15, 58.) 
5 Jenlau, den 25. Dezember 1860. 25 
Neumann, z. Z. Vorſteher. 


JA. | Die nächſte Ausſchußverſammlung findet 


ſintemal ihr wiſſet, daß eure Arbeit nicht ver⸗ 


Mittwoch, den 2. Januar k. J., Mittags 12 Uhr, 


120 5999059 5 Ft 
beim Herrn Pfarrer Karmann Statt. 
Jenkau, den 27. Dezember 1860. 


Neumann, z. 3. Vorſteher. 


Berlinische Feuer- Versicherungs anstalt. 


‘bj „Anträge zur, Versicherung von Gebäuden, 


Br Herr ee 


E. Waage, Schulze zu Ta, 


50 
5) Deichseereta 


5)  Forstsecrelair 2 

95 W. Meye u Dirschau, 

sowie der Unterzeichnete, welcher zur Vollziehung 
Der General Agent 


83838 n, Mobilien und Inventarium nehmen an 
von Kampen m Danzig, kalxgasse 6, 
Lehrer E. Scheibe zu Müggenhahl, 

| „ Fröhnert „ Stüblan, 

Rathke u Sobbowitz, 


der Policen ermächtigt ist. 


Alfred Reinick, 


lundegasse Nro. 90. 


—— ͤ —·ü9ev2y—— ͥͤä — 
16. Auction mit Ro hr. 

Donnerstag, den 3. Januar 186 
zu Neufähr circa 300 Schock Pachro 
steht in der Nähe genannten Kruges in 


t, von 10 Uhr Vormittags; werde ich im Kleinschen Gasthause 
hr meistbietend gegen baare Zahlung verkaufen. Das Rohr 
Haufen von je 10 Schock aufgesetzt, und kann von den 


Kaufliebhabern vor der Auction in Augenschein genommen werden. Klotz 
ER Ye Inst = 0 IIUREE SRH Er Hr ! 8 akt, ar 
17. Sechs engliſch plattirte Armleuchter, jeder zu drei Lichten, ſind zu verkaufen Jopengaſſe 16. 


18. Magere Schweine fiehen in Artſchau zum Verkauf 
— —— 


et 
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19. Eine Parthie Spiritus u. andere Faͤſſet mit eifernen Bänden find zu verkaufen in Danzig, 
Ankerſchmiedegaſſe 17. : 


3 Hoff⸗ Auerbach⸗ und Rohrſchneider ſche Malzextracte, Geſundheitsbiere, Kraftbruſt⸗ 
20. 7, mal; (Vis cerevisia) p p. ſtets z. hab. Fraueng. 48. = 


21. Vier große und ſtarke 5⸗jährige Zugochſen ſtelle ich zum Verkauf. 
a Hein in Stüblan. 


22. Zwei Arbeitspferde, 3000 alte große Dachpfannen, 12 Stück Rundholz, a 35 Fuß lang, 
ſind zu verkaufen bei A. Schmidt in Bohnſack. 


23. Eine in voller Nahrung ſtehende Schmiede nebſt Wohnhaus, Stall und Scheune, in gu⸗ 
tem baulichem Zuſtande und 4 Morgen ſchönes Acker⸗ und Wieſenland, ſoll aus freier Hand ver⸗ 
kauft werden. Kaufliebhaber bitte ich, ſich zu melden bei 

L. Müller in Steegen 


24. In Sobbowitz ſtehen circa 30 Schock gutes Dachrohr billig zum Verkauf. Näheres bei 
dem Forſt⸗Secretair Herrn Radtke in Sobbowitz. 1 
Schönholz, den 22. Dezember 1860. 151 

ulz 
Königl. Forſhülfsauſſeher. ; 
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25. Mein brauner Hühnerhund mit grauer Bruſt und grauen Pfoten, kurzer Rulhe, hat fh 
im vergangenen Monate verlaufen. Der Wiederbringer erhält eine angemeſſene Belohnung. 
Gr. Zunder. a Der Hofbeflger Dau. 


26. Reel am ations u. andere Geſuche, Klagen, An p. jeder Art fertigt ſach⸗ 


kundig d. vorm. uar Voigt, Frauengaſſe 48. 
. Auction mit Stroh zu Borgfeld. 


Dienſtag, den 8. Januar 1861, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf dem adeligen Gute zu 
Borgfeld und Tiefenſee 
circa 150 Schock Maſchinen⸗Roggenſtroh in abgetheilten Haufen, 
1 17 1 dito Streuſtroh m 1 17 
auf gerichtliche Verfügung gegen gleich baare Zahlung verkaufen. = 
oft 2 105 aan 0 Jo h. Ja c. Wagner, 
10 N Auckions⸗Commiſſarius. 


8. Arbeitsſchlitten und Schlittenkuffen empfiehlt in großer Auswahl die Holzhaudlung von : 
Sg tat Alex. v. Dühren in Emaus. 


Redakt. u. Verleg. Kreisstr. Manke, Schnelrrpſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr. Danzig, Jopeng- 


